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Antrag auf Bescheinigung der Eignung zur Adoption 

(Eignungsbescheinigung) 

 

 

Wer gewöhnlichen Aufenthalt im Kanton Thurgau hat und ein Kind zur Adoption aufnehmen  

oder ein Kind aus dem Ausland adoptieren will, benötigt eine Bewilligung des Departements für 

Justiz und Sicherheit (DJS) in seiner Funktion als Zentrale Behörde Adoption. 

Eine Adoption und die Aufnahme zur Adoption dürfen nur erfolgen, wenn die gesamten Um-

stände erwarten lassen, dass sie dem Wohl des Kindes dienen. Das DJS klärt die Eignung der 

künftigen Adoptiveltern im Hinblick auf das Wohl und die Bedürfnisse des aufzunehmenden 

Kindes ab. 

 

Die Unterzeichnenden beantragen hiermit dem DJS, ihre Eignung zur Adoption abzuklären. 

 

Sie nehmen folgendes zur Kenntnis: 

- Die Adoptionsvoraussetzungen sind im Zeitpunkt der Einreichung dieses vorliegenden An-

trages von beiden Antragstellern erfüllt. 

- Das DJS holt einen Auszug aus dem Strafregister-Informationssystem (VOSTRA) ein. Ist 

ein Strafverfahren wegen eines mit dem gesamten Adoptionsverfahren unvereinbaren De-

likts hängig, wird die Abklärung bis zum rechtskräftigen Abschluss des Verfahrens sistiert. 

- Das beantragte kostenpflichte Verfahren wird nur dann eröffnet, wenn der Antrag vollständig 

ausgefüllt und sämtliche erforderlichen Unterlagen beigelegt sind. 

- Mit den folgenden Unterschriften bestätigen die Antragsteller, dass sie alle Angaben korrekt 

und wahrheitsgetreu gemacht haben. 

 

 

Die Antragstellerin (Name, Vorname):  Der Antragsteller (Name, Vorname): 

 

Ort, Datum:  Ort, Datum: 

 

Unterschrift:  Unterschrift: 
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1. Angaben zur Person 

 Frau Mann 

Name             

Name vor der Heirat             

Vorname             

Geburtsdatum             

Geburtsort             

Heimatort/Kanton             

Nationalität             

Aufenthaltsbewilligung             

Zivilstand             

Heiratsdatum             

Konfession             

Adresse             

PLZ, Ort             

Telefonnummer privat             

Telefonnummer geschäftlich             

Mobiltelefonnummer             

E-Mail-Adresse             

Muttersprache             

Umgangssprache             
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2. Berufliche und finanzielle Situation 

 Frau Mann 

Ausbildung             

Gegenwärtiger Beruf             

Selbständig erwerbend Ja:  Nein:  Ja:  Nein:  

Beschäftigungsgrad in %             

Monatslohn (brutto) in Fr.             

Weitere Einkünfte             

Vermögen (gemeinsam)       

Schulden (gemeinsam)       

Unterhaltspflichten             

 

 

3. Wohnsituation 

 Miete  Eigentum  Wohnung  Haus/-teil 

Monatliche Mietkosten/ Hypo-

thekarzinsen in Fr. 

       

Anzahl Räume       

Adresse, 

PLZ, Ort 
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4. Kinder aus jetziger oder früherer Ehe oder Partnerschaften im oder nicht im gleichen 

Haushalt; andere Personen im oder nicht im gleichen Haushalt 

 1. Kind/Person 2. Kind/Person 

Name             

Vorname             

Geschlecht             

Geburtsdatum/-ort             

Status              

Zusätzliche Kinder oder Personen sind in den weiteren Bemerkungen (Ziff. 7) aufzulisten. 

 

 

5. Vorstellungen hinsichtlich das/der aufzunehmenden Kind/er 

 Ein Kind   Ein Geschwisterpaar   Zwillinge 

Herkunftsland       

Alter       

Geschlecht       

Gesundheitszustand: 

 Gut, normal 

 Gesundheitlich beeinträchtigt 

 Heil- oder therapierbare/s Krankheit oder Gebrechen 

Führen Sie bitte Ihre Vorstellungen bezüglich des Gesundheitszustandes konkreter aus: 
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6. Persönliche Fragen 

Weshalb möchten Sie ein Kind oder mehrere Kinder adoptieren? Was sind Ihre Beweggründe? 

Die Antragstellerin: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Antragsteller: 
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Seit wann haben Sie den Wunsch nach Kindern? Stehen oder standen Sie in einer (medizini-

schen) Behandlung wegen Unfruchtbarkeit? Sind sie (noch) in medizinischer Behandlung we-

gen Unfruchtbarkeit? Gedenken Sie diese Behandlung fortzuführen? Haben Sie andere Mög-

lichkeiten, Kinder zu betreuen oder zu begleiten, geprüft? Wenn ja, welche und weshalb haben 

Sie diese Möglichkeiten verworfen? 

Die Antragstellerin: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Antragsteller: 
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Welches sind Ihre Vorstellungen über das aufzunehmende Kind bzw. die aufzunehmenden 

Kinder (Geschlecht, Alter, Herkunft)? Führen Sie Ihre Vorstellungen begründet aus. 

Welches sind Ihre Vorstellungen hinsichtlich des Gesundheitszustandes des aufzunehmenden 

Kindes bzw. der aufzunehmenden Kinder; was verstehen Sie unter «gesundheitlich beeinträch-

tigt» oder «heil- oder therapierbare/s Krankheit oder Gebrechen»? Weshalb möchten Sie ein 

solches Kind bzw. solche Kinder aufnehmen oder eben nicht? 

Die Antragstellerin: 

 

 

 

 

 

 

 

Der Antragsteller: 
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Auf welche Weise haben Sie sich über die Thematik der Adoption informiert? Welche Haltung 

nehmen Sie zur Adoption eines Kindes ein, sei es national oder international? 

Wie gedenken Sie, das Kind später mit seiner Biografie vertraut zu machen? 

Die Antragstellerin: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Antragsteller: 
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Haben Sie bereits in einem anderen Kanton einen Antrag auf Adoptionseignung oder ein Adop-

tionsgesuch gestellt? Falls ja, wo und kam es zu einer Aufnahme bzw. Adoption? Hatten Sie im 

Hinblick auf eine internationale Adoption bereits Kontakte im Ausland? Wenn ja, in welchem 

Land und mit welcher Vermittlungsstelle? 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sind Ihre Familienangehörigen bereits über Ihr Vorhaben informiert? Wenn ja, was denken sie 

darüber? Wenn nein, weshalb nicht? 
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Möchten Sie weitere, für Sie persönlich wichtige Bemerkungen anfügen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. Weitere Bemerkungen zum Antrag 
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8. Weitere Unterlagen 

Folgende Dokumente sind von den Antragstellern  gemeinsam  einzureichen: 

 Unterzeichnete Unterhaltsverpflichtung 

 Unterzeichnete Ermächtigung zum Einholen von Auskünften, Entbindung vom Arztgeheim-

nis 

 Familienbüchlein oder Familienausweis, im Original 

 Kopie der jüngsten Steuerveranlagung (nicht Steuererklärung) 

 Bestätigung über den Besuches einer Informationsveranstaltung und eines Vorbereitungs-

kureses 

Von den Antragstellern  separat  einzureichen sind: 

 Auszug aus dem Zentralen Strafregister, im Original 

 Auszug aus dem Betreibungsregister, im Original 

 Kopie Pass/Identitätskarte 

 Für ausländische Staatsangehörige: Kopie Ausländerausweis 

 Persönliche Biographie (siehe Anleitung folgende Seite) 

 Ärztliches Zeugnis 

 Lohnausweis 

 Wohnsitzbestätigung, im Original (zu beziehen bei der Wohnsitzgemeinde) 

 Für geschiedene Antragsteller: Vollständige Kopie des Scheidungsurteils/der Scheidungs-

urteile 
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Anleitung zum Verfassen der persönlichen Biografie 

 

Verfassen Sie bitte einzeln auf  drei bis sechs Seiten  Ihre persönliche Biographie. Es steht 

Ihnen dabei frei, ob sie diese von Hand oder am Computer schreiben möchten. Äussern Sie 

sich zu den folgenden Punkten: 

 Beschreiben Sie Ihre Herkunftsfamilie, Ihre Eltern und Ihre Geschwister, die Beziehung zu 

ihnen und Ihren Platz innerhalb der Geschwister. Wo und in welcher Umgebung und in wel-

chem Umfeld sind Sie aufgewachsen? Welche Gefühlen hegen Sie bezüglich Ihrer Kindheit 

und Jugendzeit mit Ihren Eltern und Geschwister? Schreiben Sie über die aktuelle Bezie-

hung zu ihrer Herkunftsfamilie.  

 Beschreiben Sie Ihre gesamte Schul- und Ausbildungszeit. Wie erlebten Sie diese und mit 

welchen Erinnerungen denken Sie an diese zurück? Beschreiben Sie zudem chronologisch 

Ihren beruflichen Werdegang und die jeweiligen Tätigkeiten. 

 Welche prägenden Beziehungen hatten Sie ausserhalb ihrer Ursprungsfamilie (Partner-

schaften, Freundschaften, Kinder usw.). Beschreiben Sie diese und wie gestalten Sie diese 

heute?  

 Führen Sie Ihre persönliche Auffassung über Ehe und Partnerschaft aus. 

 Welche Werte, auch unabhängig von Ehe und Partnerschaft, sind Ihnen wichtig? Engagie-

ren Sie sich religiös, politisch oder sozial; beschreiben Sie dieses Engagement. Beschrei-

ben Sie Ihre Lebensphilosophie, Ihre Wertvorstellungen und Ihren Platz in der Gesellschaft. 

 Beschreiben Sie Ihre aktuelle Beziehung zu Ihrem Partner bzw. zu Ihrer Partnerin sowie Ih-

re allfälligen Kinder (Charakter und Persönlichkeit). Wie gestaltet sich diese im Alltag? Be-

schreiben Sie auch Ihre aktuellen sozialen Kontakte in der Verwandtschaft, mit gemeinsa-

men Freunden und in der Nachbarschaft sowie Ihre (gemeinsamen) Interessen, Hobbies 

und Freizeitaktivitäten.  

 Beschreiben Sie Ihre aktuelle Wohn- und Lebenssituation. 

 Beschreiben Sie Ihre Berufs- und Arbeitssituation. Wie viel arbeiten Sie? Wie gedenken Sie 

Beruf, Haushalt, Erziehung und Betreuung eines Kindes zu organisieren bzw. vereinbaren? 

Wie werden Sie Ihre Lebensweise anpassen? Welche Überlegungen begründen diese Pla-

nung? 

 Führen Sie Ihre persönliche Auffassung über Erziehung und Betreuung eines Kindes aus. 

Welche Erziehung möchten Sie Ihrem künftigen Adoptivkind geben? 

 Welche Änderungen erwarten Sie mit der Aufnahme eines Kindes zur Adoption (hinsichtlich 

Partnerschaft, Familie, Alltag, soziale Kontakte zu Verwandten, Freunden, Nachbarn, beruf-

liche Tätigkeit) 

 


